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WORINGER I«»/ 6

frohe Weihnacht...
Ü trotz Knappheit und Teuerung!

Ein nasskalter Herbst —ein langer Winter — karges
Brot — rationierte Kohlen... und auf die Festzeit hin

höhere Geschenksorgen Das ist's wohl, was unser harrt.
Und doch — ist unser Los etwa nicht höchst beneidens-
wert, wenn wir es mit anderen rings um uns herum
vergleichen? Seva 14 hilft auch in dieser Lage:
Mit der Rechten wird sie am 21. Dezember wieder
21370 Treffer im Gesamtwert von Fr. 525000.— aus-
schütten und so — trotz alledem — Freude in mancher
Weihnachts-Stube verbreiten.
Mit der Linken, mit ihrem Reinertrag, wird sie Arbeit
schaffen und sich vor allem auch der Soldatenfürsorge
widmen.

Bern, Marktgasse 16

immer vorteilhaft
Neue Modelle ab Fr. 128.-

Tausch, Teilzahlungen
Grosse Auswahl

Erscheint jeden Samstag. Redaktion: Falkenplatz 14,
1. Stock. — Verantwortlich für den Inhalt: Dr. Hans
Strahm. — Verlag und Administration: Paul Haupt,
Falkenplatz 14, 1. Stock. — Druck: Jordi & Co.,
Belp. — Einzelnummer: 40 Rappen. Abonnementspreise:
Jährlich Fr. 12.- (Ausland Fr. 18.-), halbjährl. Fr. 6.25,
vierteljährl. Fr. 3.25. Probeabonnement 3 Monate Fr. 3.-.
Abonnenten-Unfallversicherung (bei der Allgemeinen Versi-
cherungs-Aktiengesellschaft in Bern): A: Erwachsenen-
Versicherung (1 Person! Fr. 3500.- bei Todesfall; Fr.
5000.- bei bleibender Invalidität; Fr. 2.- Taggeld für
vorübergehende Arbeitsunfähigkeit von 8 Tagen nach dem
Unfall an, längstens während 23 Tagen pro Unfall. —

wie oben. C: Kinderversicherung (Versicherungssummen
B : Erwachsenen-Versicherung für 2 Personen, pro Person

pro Kind! Kr. 1000.- für den Fall des Todes;
Fr. 5000.- für den Fall bleibender Invalidität; Fr. 2.-
Taggeld für Heilungskosten vom ersten Tag nach dem
Unfall an, längstens während 100 Tagen pro Unfall. —
Kombitation 1 Pers. 2 Pers. 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4u. in

iJahr: Fr. 18.— 21.— 16.40 20.— 23.20 26.40
1/2 Jahr: Fr. 9.— 10.50 8.20 10.— 11.60 13.20
1/4 Jahr: Fr. 4.50 5.25 4.10 5.— 5.80 6.60

Kombinationen für mehrere Personen auf Wunsch.
— Inseratenpacht: Schweizer Annoncen A.-G., Bern —

„lieber Hans! Und wenn Du noch einige
Kameraden hast, die ihre Wäsche selber
flicken müssen, dann sollen sie mir ihren
Wäsdiesack auch schicken! Auf meiner
»Bernina« geht das Flicken ja so spielend
leicht.

Rprnina

König & Bielser
Beundenfeldstrasse 21

Hirschengraben 2

Bern

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Die ßrrw ICw/v verdie»#

e/wp/bWe» z« weiv/e«.

Sie Dörfer wenig' «»1/ irl
«nuerg/eiciWicA reicZ>Wl7g.
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wOkibieen l-»/ s

kroks V^eiknackt...
M »rotiKnoppksituncilousrungî

stin nasslcaltsr klsrkst —sin langer Winter — karges
krot — rationierte Koklsn... uncl auk clis fsskeit kin

kökers Sssckenlcsorgsn! Das ist's wokl, was unser Karrt.
Uncl clock — ist unser l.os etwa nickt köckst ksnsiclsns-
wert, wenn wir es mit anclsren rings um uns ksrum
vsrgleicken? Leva 14 kilft avck in clisssr l.ags:
^it clsr keckten wircl sie am 21. vs^emksr wiscler
213/OIrskksr im (Zssamtwert von k^r. 525000.— aus-
sckütten uncl so — trok allsclsm — 5rsucls in mancKsr
Wsiknackts-8tuks vsrkrsitsn.
^lit cler t.inlcsn, mit ikrsm Reinertrag, wircl sie /^rkeit
sckaffen uncl sick vor allem auck clsr Lolclatsnsürsorge
wiclmsn.

Senn, IVIsi'Ictgssso IS
INI inks' vortvillisit

^eus IVlorteUe ad 12S.
Isusvti. I'silzskiungsn

Lrscbeint zeden LsrnstsA. Lsdslction: ?sücenplst2 14,

i. Ltoclc. — Versntivortiicd kür den Inbsit: Dr. Dsns
Strsbin. — Verlag uncl ^.dininistrstion: psiil Dsupt,
Laiicenpià 14, 1. Stock. — Druck: dordi à Lo.,
Leip. — Kin2elnuininer: 40 Lsppen. 2ì.bonneinentspreiss:
làdrlicd Dr. 12.- (àslandLr. 18.-), bslbjsbri. ?r. 6.2z,
vierteizskri. Lr. Z.2Z Lrobesbonneinent z Ivlonste Lr. z...
Kdoimentsn-Untsllvsi'silîlierlinx (bei äer ^Ilxorncinen Versi-
ckerunAS-^ktienAeseliscbskt in Lern): Lrwscksenen-
VersicderunA (1 ?er»on> ?r. z zoo.- bei l'odesksli; Lr.
jooo.- bei bleibender Invalidität; Lr. 2.- DsgAeld kür
vorüberxebende ^rrbeitzunksliixkeit von 8 langen nscb denn

llnksli sn, längstens wîrbrend 2j 1'sxen pro linksii. —

wie oben. L: k^inderveisicberunA (VersicberuNASsuininen
L: krwscbsenen-VereicbcrunA kür 2 Personen, proPerson
pro l5.ind> Ir. iooo.- kür den Lsil de8 l^odesp
Lr. zooo.- kür den Ls.il bleibender Invalidität; Lr. 2.-
l'sMeld kür Ileilnnxskosten vorn ersten DsZ nscb dein
Unksll sn, längstens wirirrend looDsxeo pro Ilnksii. —
Kombii atittn i ?ers. 2 l^ers. Kinä 2 Kinder 3 Kinder 4u. m

idskr: Lr. 18.— 2l.— 16.40 20.— 2Z.20 26.40
t/zdsbr: Lr. A.— 10.zo 8.20 10.— 11.60 IZ.20

dsbr: Lr. 4.L0 j.2Z 4.10 5.— z.8o 6.60

Kainbinätionen kür rnekrere Personen snk VVunscb.

— lnserstsnpsolit: 8cbweÌ2er ànnncen kern —

„üsdet lianz! Und wenn Du nodi einige
líometocien kazt, à üire V/äzclie zslbet
flicken mutton, ilonn zollen zie mit iliten
Mîdiezock ouck zciiicken! Auf meinst
»8emina« gelitcloz klicken ja;o zpislend
lsià

llßl»nins

kviiiK H ki«àr
keundenkeldsrrssse 21

Lirscbengrsksn 2

»VIN
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Oie öerver ILac/v

r-W/r/o/r/c» 2« ipcir/e».

worker «»r/ krt
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dentuff

Itineböchse d

WEIHNACHTS-WETTBEWERB der BERNER WOCHE

k/»i
1. Preis Fr. 500.-- in bar.
2. Preis Fr. 10 0.-- in bar.
3. Preis Fr. 1 0 0.-- in bar.

4. Preis Fr. 1 00.-- in bar.

5. Preis Fr. 10 0.-- in bar.

6. Preis Fr. 10 0.-- in bar.
7.--256. Preis ein Geschenk.

Bedingungen:

I e i I n a h m e b e r e c h t i g |
mann, sowohl Abonnent, öl
abonnent.
Die Eingabefrist läuft
2. Dezember 1940, 24.00 Uhr a
treffende Lösungen können nîi

rücksichtigt werden. jj§
Die Eingabe hat ausschliesslich; auf den
Gutscheinen zu erfoigen, welche der
«BERNER WOCHE» vom 16., 23. und 30.

November 1940 beiliegen. Andere Eingaben^
sind ungültig. Unfrankierte Lösungen wer-
den nicht angenommen

4. Lösungsziffern : Auf je einem Gutf
schein kann nur 1 Lösung eingereicht wer-
den. Es kann jeder beliebig viele Gutscheine
einsenden. — Nachträgliche Korrekturen-
werden nicht berücksichtigt. Es dürfen nü£
bestimmte Ziffern genannt werden, Lösurt-

gen wie z.B. 900—1000 sind ungültig.
5. Preisträger : Den 1. Preis erhält, wer |p

die richtige Zahl angibt oder der richtigen
Zahl am nächsten kommt; den 2. Preis, wer
die zweitnächste Zahl angibt usw. Bei meh-

reren gleichen Lösungen entscheidet das
Los.

6. Die Veröffentlichung der Preis-
träger. Die Abzählung der Erbsen erfolgt
nach Ablauf der Eingabefrist durch Herrn
Notar Adolf Fleuti, Neuengasse, Bern. Un-
ter seiner Aufsicht wird auch die Rangord-
nung der Preisträger bestimmt. Die Veröf-
fentlichung der Bar-Preisträger, mit Angabe
ihrer Schätzungszahlen erfolgt in der «BER-
NER WOCHE». Die Zustellung der Preise,
wie auch die Veröffentlichung der Preis-
träger erfolgt auf Weihnachten.

7. Die Teilnahme an diesem Wett-
bewerb ist jedermann gestat-
tet, ohne Einsatz und ohne Ab-
schluss eines Rechtsgeschäftes.

8. Korrespondenz über den Wettbe-
werb kann nicht geführt werden.

in der
dem N
ändig j

be-
se Ist damit

a§
Büchse?

Notar nicht,
gefüllt und

^ bseriJD'fe Ovomaltin
gefüllt.

Die Preisfrage laufet" nun: Wieviele Erbsen sind
Die wirkliche Zahl ist zurzelf niemandem bekannt, selbst
der die Büchse am 6. November 1940 vor Zeugen eigen
versiegelt hat. *

J

Herr Notar Adolf Fleuti, Neuëpgàçse, Bern, wird nach Ablauf der Eingabe
frist die Erbsen zählen und die Preisträger ermitteln. Bis dahin bleibt die
Büchse versiegelt! »
Es steht jedermann frei, eine Övomaltinebüchse mit Erbsen zu füllen und
diese zu zählen. Es gibt auch andere Möglichkeiten, um eine möglichst gute
Schätzung zu erzielen. Mehr Wollen wir nicht verraten.
Die versiegelte Övomaltinebüchse ist zusammen mit der notariellen Urkunde
in Bern zur Besichtigung ausgestellt, und zwar in einem Schaufenster der
Firma Wollenhof A.-G., Marktgasse 60, vom 16.—30. November. Während
dieser Zeit sind Einzelnummern der «Berner Woche» im Laden des Wollen-
hof zu 40 Rappen erhältlich.
Wir wünschen Ihnen yiel Glück zu Ihrer Schätzung, und es würde
freuen, wenn wir gerade Ihnen die Fr. 500.— auszahlen könnten.

DIE BERNER WOCHE.

Mit Rücksicht auf die zahlreichen neuen Leser der Berner Woche wird die Eingabefrist für diesen
Wettbewerb bis 10. Dezember, 24 Uhr, verlängert.

- àzrî

ltinsbücksv ci

MIIMM8-MIMMW àr Sc««c» WLiie

1. preis Pr. 500.-- in bar.
2. preis Pr. 10 0.-- in bar.
3. preis Pr. 1 0 0.-- in bar.

preis Pr. 1 00.-- in bar.

6. preis Pr. 10 0.-- in bar.

6. preis Pr. 10 0.-- in bar.
7.--256. preis sin Oesckenk.

SöliinLUNAen:

leilnakmebsrscktîM
monn, sovokl Abonnent, ai
abonnent.
vie bingabskrist läukt
2. vsismbsr 19^0, 2^.00 Ukr a
trskksnde l-ösungsn können nil

rvcksîcktîgt vsrdsn.
vie Eingabe ii«» aussckliszîlickauk den
Outscksinsn z^u srkolgsn, vslcks der
«kbpbibkî V/OOi-ib» vom 16.. 23. und 20.

November i?^0 bsilisgen. Inders eîngabsnà
sind ungültig. Unkrankîsrte bösungsn ver-
cisn nick» «ngsnommsn

4. l.ösungs2ikksrn - /^vk je einem Ou»?'

scksin lconn nur 1 l.ösvng singersickt wer-
cisn. bs iconn jeder beliebig viele Outscksins
einsenden. — biacktrâglicks Korrekturen
vsrcisn nicii» bsrücksicktigt. bs dürken nv^
bestimmte likksrn genannt vsrdsn, kösun-

gen vie z^. k. 900—1000 sîncl ungültig, ^à..
5. Preisträger: vsn 1. preis erkält, ver D

ciis ricktigs 7akl angibt oder der ricktîgsn
7akl am näcksten kommt) cien 2. preis, wer
ciie z^veitnäcksts IakI angibt vsv. ksi msk-
rersn glsiciien l.àsungsn sntscksidst das
l.os.

6. vis Vsrökksntlickung der preis-
träger. vis /cbz:öklvng der brbsen srkolgt
nack Xblovk der bingabskrist civrck kisrrn
blotar sciait PIsuti, blevsngasss, Kern. Un-
ter seiner /.uksickt vird aucii ciis lîangord-
nvng der Preisträger bestimmt, vis Vsrök-
ksntlickung der Kar-Prsisträgsr, mit Angabe
ikrsr Lckôî^ungs^aiilsn erkolgt in ciec «kblî-
bibk V/OLKIb». vis Zustellung ciec preise,
vis auck ciis Vsrökksntlickung der preis-
träger srkolgt auk V/siknacktsn.

7. vis Isilnakme an diesem ^stt-
bsvsrb ist jedermann gsstot-
te t. oiine bin s atunci o k n s ^ b -
sckluss eines p s c ii t s g e s c ii ä ktss.

8. Korrespondenz über cisn V/sttbs-
verb lconn nickt gskükrt vsrcisn.

in dsr
dem bl
ônciig;

bs-
se ist ciamit

Lüabse?
blotar nickt,

gsküllt unci

.»'."i

^bssn^vi's Ovvmoltîn
gsküllt.

vis prsistrsgs !->utstNuN:V/ievîeIs Lrbssn sind
vis vîrklicks íakl ist ?vrMs nîsmancism bekannt, selbst
cisr ciis kückse am 6. blovsmbsr 19^0 vor Isugsn eigen
versiegelt kat. ' i

kierr blotor ^ciolk pleutî, blsuàngáKSS, Kern, virci nack ^blauk cisr Eingabe
krist ciis brbssn ^äklen unci ciis Preisträger ermitteln, kis ciakin bleibt ciie
kückse versiegelt! ^

bs stskt jedermann krsi, eine Ovomaltinsbückss mit Erbsen ru füllen und
disse 2v ^äklsn. bs gibt auck anders ^öglickksitsn, um eins möglickst gute
öckäkung nu erzielen. àkr Gollsn vir nickt verraten,
vie versiegelte Ovomaltinsbückss ist Zusammen mit der notariellen Urkunde
in kern ?vr kssicktigvng ausgestellt, und zcvar in einem Lckauksnster der
pirma V/ollsnkok ^.-O., /^arktgasss 60, vom 16.—30. blovsmber. V/äkrend
dieser ?e!t sind bin^slnvmmsrn der «kernsr V/ocks» im l.acisn des Wollen-
kok 2lu ^t0 Pappen erkältlick.
V/ir vünscksn Iknen viel Olöck z:u Ikrer Zckäkung, und es vürds
krsusn, v/snn v!r gerade Iknen dis 5r. 500.— aus^oklen könnten.

VIb kbkblbk ^OLKib.

i^îì iîûcicsîcbt sut dis -stàsicksn nsusn besen ds? Lernst >Voeke vird dis ^îngsbsknîst tü^ diesen
>Vsttl»s^rsrI» bis 10. vszcsmbsn, 24 bibn, verlängert.
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